
 
 
 
 

 

 
 

FAKTIS - ABHANDLUNG 
 
 
Schwefelfaktisse werden aus geeigneten pflanzlichen Ölen durch Kondensation und Polymerisation, unter 
Zugabe von Schwefel oder Chlorschwefel hergestellt. 
 
Bedingt durch ihre Gelstruktur ist die Standfestigkeit die wichtigste Eigenschaft aller Faktis-Qualitäten. In 
unvulkanisierten Kautschukmischungen wirkt die Gelstruktur wie ein Gerüst. Das Gerüst ist nur wenig 
thermoplastisch und erhöht dadurch die Standfestigkeit der Rohmischungen und verhindert in der Anfangs-
phase der Vulkanisation eine thermische Deformation. 
 
Ein weiterer Vorteil von Faktissen ist, dass große Mengen Weichmacher von der Mischung aufgenommen 
werden, ohne dass diese ausschwitzen. 
 
Bei der Herstellung von Formartikeln wird die Blasenbildung und bei Schwammgummi die Deformation der 
Poren nach der Expansion der Mischungen unterdrückt. 
 
Bei Spritzartikeln, wie Schläuchen und Schnüren, erleichtern Schwefelfaktisse erheblich die Spritzbarkeit auf 
Grund der weichmachenden Wirkung. 
 
In Streichmischungen verbessern Schwefelfaktisse die Glätte und verleihen den Fertigprodukten einen 
weichen und samtigen Griff. 
 
Generell wird die Oberfläche und der Glanz von Gummiartikeln verbessert, wie auch von Textilgummiwaren. 
 
Durch Zugabe von Schwefelfaktissen wird der sogenannte Kalandereffekt verringert und die Einarbeitung 
größerer Füllstoffmengen, ohne das Auftreten von Spannungen im Fertigprodukt, ermöglicht. 
 
Die plastifizierenden Eigenschaften von Faktis bewirkt in Kneter- oder Walzenmischungen eine Verkürzung der 
Mischzeiten, dadurch kann Energie eingespart werden. 
 
Eine vorzeitige Anvulkanisation, wie auch eine Übervulkanisation, wird unter Einsatz von Schwefelfaktissen 
verhindert. 
 
Beruhend auf einer physikalischen Wirkung, wird einer Alterung des Kautschuks entgegengewirkt, durch die 
Unterdrückung des Eindiffundierens von Sauerstoff unter Anwesenheit von Merkaptangruppen. 
 
Der Alterungsschutzeffekt ist von besonderer Bedeutung bei der Herstellung von Gummikabelisoliermisch-
ungen, da diese durch eine elektrische Überspannung in starkem Maße der Einwirkung von Ozon ausgesetzt 
sind. Außerdem besitzen Faktisse ein gutes elektrisches Isoliervermögen. 
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